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Die Gemeinde                                                                         informiert: 
  

                                                                           Längenfeld, am 08.10.2020 
 

 
Am 15. Sept. 2020 hat der Gemeinderat von Längenfeld seine 4. öffentliche Gemeinde-
ratssitzung im Jahr 2020 abgehalten. Auszugsweise die wichtigsten Beschlüsse, die da-
bei gefasst wurden: 
 
Eröffnungsbilanz der Gemeinde Längenfeld für das Rechnungsjahr 2020: Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen:  
 
Die Eröffnungsbilanz zum 01.01.2020 der Gemeinde Längenfeld wird wie folgt festgesetzt: 
 

Langfristiges Vermögen 64.406.798,96  Nettovermögen 48.616.639,90  

Kurzfristiges Vermögen 1.030.851,00  
Sonderposten Investitionszu-
schüsse 3.773.874,37  

    Langfristige Fremdmittel 12.806.201,78  

    Kurzfristige Fremdmittel 240.933,91  

Summe Aktiva 65.437.649,96  Summe Passiva 65.437.649,96  

 
Erschließungsbeiträge (Gewährung nicht rückzahlbarer Baukostenzuschüsse): Es wurden  
diversen Gesuchstellern nicht rückzahlbare Baukostenzuschüsse gewährt.  
 
Nachtrag zu Vereinbarungen für die Sammelkategorie Papierverpackungen: Es wurde einstim-
mig beschlossen, die vorliegenden Nachträge abzuschließen.  
 
Lawinenauslösekonzept Leckbachlawine, Auftrag Förderabwicklung LE 14-20: Der Firma  
SYNALP GmbH in Zirl wurde der Auftrag Förderabwicklung um den Anbotspreis von € 8.090,02 inkl. 
Mwst. als Billigstbieter vergeben.  
 
Zustimmungserklärung (Grundinanspruchnahme Wassergen. Riederseite): Der Gemeinderat hat 
einstimmig beschlossen, die vorliegende Erklärung betreffend Grundinanspruchnahme durch die WG 
Riederseite im Bereich der Gste. 11814 u. 11823 für das Öffentliche Gut Wege zu unterfertigen.  
 
Brückensanierung Huben (obere Hubener Brücke): Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, 
den Auftrag Brückensanierung an die Firma PORR Bau GmbH in Roppen um den Anbotspreis von  
€ 70.329,48 netto als Billigstbieter zu vergeben.  
 
Ansuchen GGAG Oberried-Mühl-Gottsgut-Runhof-Astlehn um Überweisung vom Substanzkon-
to auf das Wirtschaftskonto (Sanierung Weg „Oberrieder Stabele“): Der Substanzverwalter wurde 
einstimmig beauftragt, € 15.000,-- vom Substanzkonto auf das Wirtschaftskonto zu überweisen.  
 
Verlängerung eines bestehenden Pachtvertrages: Der Substanzverwalter der GGAG Oberlängen-
feld wurde beauftragt, den bestehenden Pachtvertrag mit Herrn Karlinger Manfred (Parkplatz auf Gst. 
179/2) um drei Jahre zu den bisherigen Bedingungen zu verlängern.  
 
Parkraumbewirtschaftung Gries: Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, den Substanzver-
walter der GGAG Gries zu beauftragen, dem TVB Längenfeld die Parkraumbewirtschaftung betreffend 
Parkplatz in Gries (Gst. 11661/1) zu übertragen. Als jährlicher Pachtpreis wird vom TVB Längenfeld 
ein Betrag von € 3.000,-- an die GGAG Gries (wertgesichert) geleistet. Die Herstellung und Instand-
haltung der Infrastruktur bzw. auch das Betreiben derselben erfolgt durch den TVB Längenfeld (der 
auch die Parkeinnahmen erhält). Pro Tag wird ein Betrag von € 3,00 pro PKW eingehoben, für Tou-
rengeher, die mehrere Tage durchgehend parken, wird noch ein eigener Preis vereinbart.  
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Pumptrack-Längenfeld auf Gst. 12350 beim alten Sportplatz: Der Gemeinderat ist grundsätzlich 
einstimmig dafür, auf der gewidmeten TF des Gst. 12350) einen professionellen Asphaltpumptrack 
(ca. 900 m²) zu errichten. Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. € 70.000,-- (Aufteilung TVB 50 % / 
Gemeinde 50 %). Der Bürgermeister wird mit dem Ötztal Tourismus die Haftungsfrage, Betreibung 
und Instandhaltung dieser Anlage abklären und dem Gemeinderat hierüber berichten um eine endgül-
tige Entscheidung treffen zu können.  
 
Grundkaufansuchen: Es wurde folgender Grundverkauf beschlossen:  
TF aus Gst. 12457/1 im Ausmaß von 95 m² an Scheiber Günter (Kaufpreis € 23.028,95).  
TF aus Gst. 12457/1 im Ausmaß von 43 m² an Scheiber Gebhard (Kaufpreis € 10.423,63). 
 
Grundtausch: Der Gemeinderat hat einstimmig einen flächengleichen Grundtausch im Bereich des 
Gst. 12893 (Öffentliches Gut) sowie dem Gst. .2010 (Weis Magdalena) u. Gst. .2011 (Brüggler Alfred) 
entsprechend der Vermessungsurkunde AVT v. 04.12.2019, GZl. 59373, beschlossen. 
 
38. Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich der Gste. 8519/1, .981 u. 
8519/15): Der Gemeinderat hat die Entwurfsauflage (vom 07.10.2020 bis 05.11.2020) sowie die Er-
lassung der vorgenannten Änderung beschlossen. 
 
Umwidmungen (Entwurfsauflage v. 07.10.2020 – 05.11.2020):  
Umwidmung im Bereich der Gste. .981, 8519/1 sowie 8517/15 (Örtlichkeit Huben, Campingplatz  
Ötztaler Naturcamping) von Freiland in Sonderfläche Campingplatz.  
Umwidmung im Bereich des Gst. 12625/1 (Örtlichkeit Astlehn, Kuen Bianca) von Freiland in Wohnge-
biet.  
 
Betreubares Wohnen auf Gst. 10964/21 (GGAG Unterlängenfeld):  
Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, das Bauvorhaben durch die „WOHNUNGSEIGEN-
TUM“, Tiroler gemeinnützige Wohnbaugesellschaft m.b.H., Innsbruck, durchführen zu lassen. Der 
Substanzverwalter wurde beauftragt, den Entwurf eines Baurechtsvertrages ausarbeiten zu lassen.  
 
Entwurfsauflage u. Erlassung eines Bebauungsplanes (Auflage v. 07.10.2020 – 05.11.2020): 
Bebauungsplan „B196 Unterlängenfeld 23“ (Bereich Gst. 10964/21 u. 10964/1, GGAG UL.).  
 
Umwidmungsansuchen (ABT Alpenbau Tirol GmbH): Der Gemeinderat ist einstimmig dafür, 
grundsätzlich einer Umwidmung des Gst. 13933 (Örtlichkeit Runhof) von Freiland in Sonderfläche 
geförderter Wohnbau dann zuzustimmen, wenn das geplante Projekt (Vergabe wohnbaugeförderter 
Wohnungen) realisierbar ist und ein entsprechend ausgearbeiteter Raumordnungsvertrag dem Ge-
meinderat vorgelegt wird.  
 
Wohnanlage in Runhof auf Gst. 13931 – Vergabe Wohneinheiten durch Gemeinde (Änderung): 
Der Gemeinderat hat einer Änderung zum Raumordnungsvertrag (Vergabe Wohneinheiten durch 
Gemeinde) zugestimmt.  
 
Angelegenheit Schulen – weitere Vorgangsweise: Der Gemeinderat hat sich mehrheitlich dafür 
ausgesprochen, die bestehenden Schulen entsprechend um- bzw. auszubauen (Variante I).  
 
Anstellung Bauhofmitarbeiter: Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, Herrn Zell Stefan ab 
01.02.2021 als Bauhofmitarbeiter anzustellen.  
 
Anstellung Waldaufseher: Der Gemeinderat hat mehrheitlich beschlossen, Herrn Hausegger Patrick 
ab Jänner 2021 als Waldaufseher anzustellen.  
 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
Richard Grüner 


